
125 Jahre «Pflegi»:  

Auf dem Weg zu einem 
inklusiven Gesundheits-
system 
 
Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums der Schweizer 
Pflegerinnenschule lädt die Gesundheitswelt Zollikerberg zu einer 
Abendveranstaltung ein. 
 

24. August 2026, 17.00 – 22.00 Uhr 
Ehemalige Turnhalle der Pflegi: GZ Hottingen, Klosbachstrasse 118, Ecke 
Ecke Carmenstrasse - Klosbachstrasse, 8032 Zürich. 

Anmeldung via Website: https://institut-
neumuenster.ch/de/veranstaltungen/125-jahre-pflegerinnenschule 
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Vor 125 Jahren wurde die Schweizerische Pflegerinnenschule 
gegründet. Mit eindrücklichem Pionierinnengeist haben drei Frauen ein 
Spital von Frauen für Frauen aufgebaut. Die 1901 gegründete Pflegi 
ermöglichte Frauen eine anerkannte Ausbildung in der Pflege. Und 
revolutionierte diese – weg von einem aufopfernden Liebesdienst 
durch weibliche Angehörige hin zu einer bezahlten Tätigkeit für Frauen.  
 
1998 fusionierte die Stiftung «Pflegi» mit der Stiftung Diakoniewerk 
Neumünster, zu der auch das Spital Zollikerberg gehört. So zog die 
«Pflegi» von der Carmenstrasse 40 nach Zollikerberg. Anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums möchten wir der Frage nachgehen, wie es 
heute um die Gesundheitsversorgung von Frauen steht – und das mit 
einem intersektionalen Blick. Um dann darüber zu reden, was heutige 
Fragen rund um Gesundheit sind, die den Pionierinnengeist der drei 
Pflegi-Gründerinnen brauchen.  
 

 

 

Ende 22.00 Uhr 
 

Programm 

 

Ankunft ab 17.00 Uhr 

17.30 Begrüssung und Einleitung 

Katharina Kull, Präsidentin Stiftungsrat der Stiftung Diakoniewerk 

Neumünster – Schweizerische Pflegerinnenschule  

17.45 Ein Einblick in Gesundheit und Gesundheitsversorgung 

aus einer Geschlechter- und intersektionalen Perspektive 

 Dr. Christine Bigler, Forscherin am Interdisziplinären Zentrum für 

Geschlechterforschung der Universität Bern 

18.15 Was sind heutige Fragen rund um Gesundheit, die den 

Pionierinnengeist der drei Gründerinnen brauchen? 

Podiumsdiskussion mit Verena E. Müller (Historikerin und Autorin von 

Büchern über die Gründerinnen), Christine Bigler und ehemaligen 

Mitarbeiterinnen. 

19.30  Festlicher Ausklang mit Apéro und Diashow zur Pflegi  

 Mit der Gelegenheit, Menschen zusammenzubringen, die sich der Pflegi 

verbunden fühlen.  


